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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV 1970 Schalkhausen : TSV Windsbach III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV 1970 Schalkhausen in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Windsbach III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den SV 1970 Schalkhausen. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe Wolfram Fischer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler
antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Heining / Schäffer machten mit Gastner / Fischer beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Fenn
/ Kurmann die Begegnung mit 1:3 gegen Link / Hofmockel abgaben und eine Niederlage kassierten.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Maximilian
Heining überzeugte im Einzel gegen Jens Hofmockel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Einen Erfolg verpasste Peter Fenn hingegen beim 3:11, 12:10, 3:11, 5:11 gegen Markus Link und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Daniel Schäffer Wolfram Fischer in fünf Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Oliver
Kurmann im Match gegen Max Gastner, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Maximilian Heining sein Spiel gegen Markus Link letztlich mit 12:10, 8:11, 9:11, 9:11. Einen
Zähler für die Gäste musste Peter Fenn im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Jens Hofmockel
hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Beim 3:0 gegen Max Gastner fand Daniel Schäffer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV 1970
Schalkhausen 4 Punkte, TSV Windsbach III 5 Punkte. Einen Sieg verpasste nachfolgend Oliver
Kurmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfram Fischer. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Windsbach III
beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1970 Schalkhausen am 26.10.2022 gegen den ESV
Treuchtlingen 1883 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den TTV Neustadt/Aisch mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1970 Schalkhausen

Doppel: Heining / Schäffer 1:0, Fenn / Kurmann 0:1 
Einzel: M. Heining 1:1, P. Fenn 0:2, D. Schäffer 2:0, O. Kurmann 0:2 

 TSV Windsbach III
Doppel: Gastner / Fischer 0:1, Link / Hofmockel 1:0 
Einzel: M. Link 2:0, J. Hofmockel 1:1, M. Gastner 1:1, W. Fischer 1:1
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